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A lb e r t  G raf von Starzenki und SiemiaÄkowice Mzura Starzenski g ibt hiemit im eigenen, 

sowie im Namen seiner M utter Helene Gräfin Starzenska, geb. von Dulska, N achricht von dem 
Hinscheiden seines innigstgeliebten V aters, bezw. Gemahls, Sr. H ochgeboren H errn

August Graf von Starzenki und Siemiazkowice Mzura Starzenski
R eichsraths-A bgeordneter, E rbherr auf Dabröwka-Starzenska Dylagowa Siedliska etc. etc.

welcher M ontag den 31. Mai 1886, um '/22 U hr M orgens, nach langem  schmerzvollen Leiden und 
Em pfang der heiligen S terbe-Sacram ente im 50. Lebensjahre selig in dem H errn  entschlafen ist.

Die irdische Hülle wird D ienstag den 1. Juni, um 3/44 U hr N achm ittags, vom Trauerhause: 
I. B ezirk, S tadiongasse Nr. 6, in die P robste i-P farrk irche  zum göttlichen H eiland (Votivkirche) 
überführt, daselbst feierlich eingesegnet und sodann auf dem Central-Friedhofe in der Fam iliengruft 
zur R uhe beigesetzt.

Die heiligen Seelenm essen w erden Mittwoch den 2. Juni, um 10 Uhr Vorm ittags, in obgenannter 
Probstei-Pfarrkirche, sowie in der K irche zum heiligen R uprech t F re itag  den 4. Juni, um 10 U hr 
Vorm ittags, und den Patronatskirchen Dylągowa, Siedliska und Ilawcze gelesen.

W ie n ,  den 31. Mai 1886.

Entreprise des pompes funèbres, Wien. Druck von Oh. Reisser & M. Werthner.
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